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An alle Mitbürgerinnen und Mitbürger  

aus Altheim 

 

 

 

 

Informationen zum Thema „Coronavirus“; 

aktueller Sachstand im Altheim zum 30.03.2020 

 

Liebe Altheimerinnen, 

liebe Altheimer, 

 

wieder ist seit meinem letzten Informationsbrief eine Woche ins Land gezogen, in der 

jeden Tag neue Informationen, Erkenntnisse und auch schlimme Nachrichten zum 

Thema Coronavirus publiziert wurden. – Tatsache ist, dass sich das Virus weltweit 

weiter ausbreitet und die Lage in manchen Staaten zwischenzeitlich erschreckend 

schlimm geworden ist, z.B. in Italien oder auch Spanien. Zudem ist es für mich 

schockierend, dass in dieser schwierigen Zeit Themen, die noch vor Wochen 

bestimmend waren, jetzt in den Hintergrund der Wahrnehmung gerückt sind. So 

spricht (fast) niemand mehr von den Menschen in den Flüchtlingslagern in 

Griechenland oder in Syrien, in denen Tausende unter erbärmlichen Zu- und 

Umständen leben müssen. Auch hier besteht die Gefahr einer Infektion mit dem 

Coronavirus und einer explosionsartigen Ausbreitung der Krankheit, weil hier 

Abstand untereinander unmöglich ist. 

 

Wir sind nun am Ende der zweiten Woche der Schließung öffentlicher Einrichtungen 

und der Schulen und Kindergärten angekommen. Das Kontaktverbot gilt seit einer 

Woche. Es ist für uns alle eine ungewohnte Lebenssituation. – Man ist eher zu 

Hause, man denkt bewusst darüber nach, ob und wann man das Haus verlässt und 

viele Gewohnheiten im täglichen Leben können derzeit nicht stattfinden, z.B. der 

Gang zum Fußballtraining, ins Fitnessstudio oder in die Musikprobe. Auch das 

gesellige Zusammensein mit Freunden, Bekannten oder im Lokal ist nicht möglich. – 

Es ist zugegeben nicht immer leicht, diese neue Lebenssituation zu gestalten, weil 

wir unsere uneingeschränkte persönliche Freiheit gewohnt sind und auch genießen.  

 



Aber diese Lebenssituation, die derzeit so angeordnet ist, dient der Gesundheit   

ALLER, weil Abstand untereinander die oberste Prämisse zur Gesundheitsvorsorge 

ist und auch die besondere Rücksichtnahme gegenüber Anderen zeigt. – Auf diese 

Rücksichtnahme sind wir alle angewiesen, um unsere Gesundheit zu erhalten - nicht 

nur die Älteren und die Risikogruppen. Die Entwicklungen der vergangenen Woche 

haben gezeigt, dass das Virus unbekannt und auch unberechenbar ist, und dass sich   

JEDER   lebensbedrohlich infizieren kann. Sollte dies der Fall sein, sollte der 

Erkrankte dann nicht auch noch Unverständnis oder Anfeindungen ausgesetzt sein, 

weil es wirklich Jede und Jeden treffen kann.  

 

Deshalb meine eindringliche Bitte: Nehmen Sie weiterhin Rücksicht aufeinander 

indem Sie Abstand halten. Pflegen Sie Ihre Kontakte über die sozialen Medien oder 

Telefon, und vielleicht ist es auch einmal wieder eine neue Erfahrung einen Brief zu 

schreiben. 

 

Nur so können wir die Ausbreitung des Virus verlangsamen, was bei den derzeitigen 

Zahlen schwer vorstellbar ist. Aber hier gilt es auch Vertrauen in die Experten der 

Medizin und Epidemiologie zu haben, genauso, wie in die Verantwortlichen in der 

Politik beim Bund, im Land oder auf der örtlichen Ebene. Hier treten bisher 

unbekannte Fragestellungen und Situationen auf und es müssen dann die richtigen 

Entscheidungen schnell getroffen werden. 

 

Ich denke, wir sind hier gemeinsam auf einem guten Weg, um diese Pandemie auch 

gemeinsam zu überstehen. 

 

Nach meinem heutigen Kenntnisstand haben wir in Altheim nach wie vor niemand, 

der mit dem Virus infiziert wäre oder bei dem eine Quarantäne angeordnet wurde. – 

Dies sollte uns aber nicht übermütig und sorglos machen, sondern weiterhin achtsam 

und rücksichtsvoll bleiben lassen. 

 

Das Robert-Koch-Institut hat heute für die Bundesrepublik 57.298 Erkrankungen mit 

dem Virus publiziert (Homepage RKI). Vor einer Woche waren es noch 22.672 

Menschen. – Dies zeigt, dass die Pandemie weiter voranschreitet. Wie lange noch 

weiß niemand. Auch alle Prognosen sind reine Spekulation! 

 

Bleiben Sie deshalb achtsam. Nehmen Sie Rücksicht aufeinander und nehmen Sie 

auch die publizierten Hilfsangebote in Altheim an. Jetzt ist Zusammenhalt und 

Nachbarschaft mehr gefragt denn je. – Sollten Sie eine Frage haben oder benötigen 

Sie Hilfe, dann stehe ich nach wie vor jederzeit zur Verfügung: 0172/14 71 383 oder 

unter robert.rewitz.bmaltheim@allmendingen.de. 

 

Herzliche Grüße und bleiben Sie alle gesund 

Ihr   


